
vermittelt. Das gilt besonders fur die
[er abc der (iexvundung. Das lnteresse
Kutrtlers für diese sthetischen Aspekte
zbt ihn t 'r (iefnhr, sich ins Detail zu

Iren; ieglich " ornnmen e lilcment wird

len (2 mindern eliminiert, denn nur der

mmetilclnng farbiger l7ormei1 bildet d'
' he 'l'henm seines Werkes (' ' versteht

pwissc Einzelheiten der Form in Lichte
utmrxslvh-arischen lhliekten zu absorbieren,
seine Art der Sehattengebtinq erweist '

Iroßer limplindsunikeit nicht nur durch
Volumen selbst. sondern auch durch die
iflllölf t Tor (InM besaß ohne

liene Jgetischnft der großen spanischen
r. die ein chsten Mnterien verkläreti und

1 Schönheit verwandeln zu können. Seine

dführtmg ist vorziigli h und tinrsclmreilut
Flüchtigkeit oder mit lntensität die

ttierungen der Form. llinr chtlich der
rnatswietlergitbe erre "HI er nicht zufällig

vollendete. glanzvolle Schönheit. die ihn
ien anderen grnßcn Malern des 17. jahr-
lerts verbindet; in den (ie. htszügen
rntiert er ein ideal heiterer (iiitc und voll-

ter Regelmäßigkeit. Das (Ihiaroscuro vor!
let Czixes eher zur Xlodellicrtmg der Form

zur Lntertwrtlnting der kompositorischen
idelenuetite unter eine einheitliche Lichte

Jng. (iewissc leichte Willkiirliehkeiten,
in die Lage versetzen, di "e Cllxllfillie
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